
ohn Stott/Basıl Meeking (Hrsg.), Der Evangelıum (Bekehrung, Taufe, Kırchen-
Dıalog über 1ssıon zwıschen van- mitgliedschaft, Heilsgewißheıit), Kırche
gelıkalen un: der Römisch-Katholi- und Evangelıum, Evangelıum un Kul-
schen KırcheAEın Bericht. LUr, gemeinsames Zeugnıs.
(Theologıe und Dienst, Hefit 52.) Es ist erstaunlıch, mıiıt welcher Au{fge-

Brockhaus Verlag, Wuppertal schlossenheıt und Lernbereitschaft die
1987 Seıiten. Kart 12,80 Partner In diesem Dialog aufeinander
Der hier vorgelegte Bericht hat dıe ZuUugegangen sSind ‚„‚Wır bekennen, daß 1n

Ergebnisse der dreı Dıalogbegegnungen der Vergangenheıt Mitglieder beıder
ZU Gegenstand, die evangelıkale und Seiten schuldıg wurden, indem s1€e die
römisch-katholische Theologen un:! andere falsch darstellten Dıie Ursache
Missionswissenschaftler letztere offı- dafür entweder Trägheıt 1m Stu-
ziell Vo Einheitssekretarlat ernannt dıeren, enlende Bereitschaft zuzuhören,
1m Laufe Von sıeben Jahren 1982 oberflächliche rteıle oder einfach Vor-
und miıteinander gehabt en urteıile‘‘ 66) Und 1mM Blick auf dıe
Deutscherseıts nahm den ersten bei- sozialethische Verantwortung ırd
den Treffen Prof. Dr. eter Beyerhaus unumwunden gesagt ‚„Dıiıe Evangelıka-
teıl, der auch das Vorwort schrıieb. len fangen erst neuerdings d. das auf-

Der Dıalog g1ng VO  — der Vorausset- zuholen, Was S1e Jahrzehnte vernachläs-
ZUNg aus, ‚„„daß keine organısche Ooder sıgt haben‘‘ 69)
organisatorische Einheit 1Ns Auge gefaßt Eın sachlıches, versöhnlıches und für
werden soll‘“‘, sondern 31l Bereiche das Öökumenische Gespräch insgesamt
beschreiben, AJ denen Evangelıkale bedenkenswertes Studiendokument, Aaus

un Katholiken ähnlıche oder geme1n- dem dıe Folgerung ziehen uns freilıch
SaIllc Ansıchten aben, die WIT deut- undifferenziert erscheınt, ‚„„daß van-
lıcher wahrnehmen können, W WITr gelikale und Katholıken‘‘ (soweıt diese
dıe Stereotypen und Vorurteile überwın- dıe offiziıelle kirchliche Haltung vertire-
den, die WITr übereinander en ten) heute „näher beieinander stehen als
Zusätzlich steckt einige der ernsthaf- Evangelikale und ÖOkumeniker‘“‘ (Beyer-
ten Fragen ab, 1ın denen siıch Evangelı- haus 1mM Vorwort 5)
kale un Katholiken unterscheiden‘‘. Hanfrıed Krüger
Dıiıes geschieht In der ausdrücklichen
Hoffnung, „daß der Bericht eın Werk-
ZCUE se1in wiırd, LICUC Öörtlıche egeg-
NUNgCH des Dıialogs zwischen Evange- IMA REZIPIERT UND BEFRAGI
1kalen un! Katholiken ANZUICBCH.
Unser Bericht ist eıt davon entfernt, Max Thurian ed.) Churches respond
endgültig se1n; der Dialog Mu fort- BE  Z officıal rTeSDONSCS the
geführt und entwickelt werden‘‘ 131) „Baptısm, Eucharıist and Ministry“‘

teXTL, Vol (F&O aper 129) 129 Se1-Dıie behandelten Themen greifen eıt
über die Missionswissenschaft 1m CNSC- ten; Vol 11 (F&O aper 132) 348 Se1-
TCeN Sınne hinaus: Offenbarung, Ausle- ten World Councıl of Churches,

Lehrautorität der Genf 1986SUunNg der Schrift,
Kırche, Wesen der 1SS10N, Inhalt der Die ÖOkumene hat einen uen est-
Heıilsbotschaft (mıiıt einem sehr nstruk- seller, ein Dokument, das innerhalb VO  —

tıven Anhang: .„Die Rolle Marıas In der 1er Jahren ın mehr als vollständigen
Erlösung‘‘), MNSCIC Antwort auf das Übersetzungen ıne Gesamtauflage VO
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